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Es sind Gedanken, Sichtweisen und Reflexionen der Philosophie und der 

Literatur, welche die abendländische Geistesgeschichte wesentlich tragen und 

bestimmen. Dabei gibt es ein spannendes und befruchtendes Miteinander wie 

auch ein Entfernen und striktes Unterscheiden. Darstellungsweisen und 

Schreibweisen von Philosophen wie Platon, Nietzsche oder Kierkegaard bieten 

eine Fülle von literarischen Bezügen, die im vereinenden Kosmos der Ästhetik 

zu beeindruckender Aussage und Erkenntniskritik finden. Die Sprache wird 

somit zum besonderen Träger literarischer wie philosophischer Wahrheits- und 

Erkenntnisansprüche. Dabei geht es nach wie vor viel zu entdecken… 

Der vorliegende Band des Fink Verlages gibt nun einen kompakten Überblick 

über aktuelle Forschungsansätze zu literarischen und philosophischen 

Denkformen.  

Eine fulminante Analyse zur Formfrage der platonischen Dialoge eröffnet dabei 

die grundlegenden Essays und Artikel in diesem Band. Enrico Müller legt dabei 

die „innerdialogische Dramatisierung“  dieser maßgebenden Texte der 

Philosophiegeschichte ausführlich und spannend dar und eröffnet ganz neue 

Verstehenshorizonte, die etwa den engen Zusammenhang von „Thema und 

Thematisierung“  also Inhalt und Form bei Platon beleuchten – „…die Sache des 

Dialogs unter den Voraussetzungen individueller Kommunikation überhaupt 

erst entsteht und insofern nur in Abhängigkeit vom Interesse, Engagement und 

den emotionalen und intellektuellen Möglichkeiten der jeweiligen 

Kommunikationsteilnehmer entfaltet werden kann.“ 

Weitere Analysen etwa zu Allegorie und Zitat beim jungen Descartes, 

Erkenntnisprozesse bei Broch und Musil oder zu Freud, Jean Paul oder Benjamin 

sind weitere interessante Gedankenwege zum umfassenden Verhältnis von 

Literatur und Philosophie. 

Ein Buch, das neue und ganz besondere Perspektiven zum Verhältnis von 

Philosophie und Literatur eröffnet.  
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